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Das Ste Stuͤck der Geſetz⸗Sammlung enthaͤlt unter 
Qto, 1867. Die Verordnung, das mit den zollvereinten Staaten vereinbarte 
Zoll⸗Geſetz und die demſelben entſprechende Zoll⸗Ordnung betreffend, 
No. 1968. das Geſetz wegen Unterſuchung und Beſtrafung der Zoll- Ver⸗ 
i 4225/2028 ( f ` 


j gehen, „ mne ü dr f 
Ute 1869, die Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre, betreffend die Modifikatlon der 
„Strafen bei Defraudation der innern Steuern. Saͤmmtlich vom 
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23ſten Januar e 
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,ttertnüngen und Bekanntmachungen. 
Einpfarrungs⸗Dekret 
füt die evangeliſchen Bewohner von Floͤtenſtein in die evangeliſche Kirche zu Darfen. 

Da nach den geſetzlichen Vorſchriſten des Allgemeinen Landrechts Thl. 2. 
At, 11. 8, 293. alle Einwohner des Staats eine Kirche ihrer Religion wäh⸗ 
ten muͤſſen, zu welcher fie ſich balten wollen, ſo wird von der unterzeichneten 


Königl. Regierung hierdurch Machſtehendes feſtgeſe t. 
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Aus der evangeliſchen Kirche in der Stadt Baldenburg werden auf ben 
rm der Verhandlung vom 13ten Dezember a. pr. hierdurch die evangeli⸗ 
en Bewohner von Flötenſtein aus⸗ und in die evangeliſche Kirche zu Dar⸗ 

gaſtweiſe eingepfarrt. gungs- ern N 2. db B. wo inima: alm" 

Der cdangeliche Pfarrer bei der Kirche Watt IO qn den Dew 

cuf corren in das Verhaͤl mif des Seelſorgers, hat ein ausſchließliches Recht 

aufen und Trauungen und auf Begräbniſſe, in ſofern die Eingepfarrte 

D dei den geet begehen. Er bezieht für feine Amtsbandlungen dieſelben 

tolgebübren, welche von den übrigen fid) nach Darſen haltenden Gemeinden 

We Mirichter werden und wpelche durch die Sie tap dom Apten März 1817 
D Marienwerder den 3ten März 1869... 
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Amtsblatt pre 1817 Nro. 33.) näher feſtgeſtellt (fnb; iff aber auch” ver: 
pflichtet, das Amt eines treuen Seelſorgers bei den neu eingepfarrten Be: 
wohnern von Floͤtenſtein zu übernehmen und zu verwalten. | 

$ 


Die dinglichen Abgaben an die Farhofifche Pfarrei, als Meft 
e a , prorm, eben: 
ben und dergleichen verbleiben nach wie vor der katholiſchen Parochie, E 
liche perſoͤnliche Abgaben bezieht dagegen der evangeliſche Pfarrer zu Darſen. 
S 4. 
Bei vorfallenden Bauten der evangeliſchen Kirche und Pfarrei zu De 
/ u Dat 
fen leiſten die Neueingepfarrten die durch die Geſetze ierg d uni 
Dienſte, gleich den übrigen Eingepfarrten. N E 


9. 5. 

Wenn ſich für die evangeliſchen Bewohner von Floͤtenſtein in der Nähe 
ein beſſer belegenes Pfarrſyſtem ihrer Religions⸗Parthei ausbildet, fle fi zu 
demfelben halten wollen, und die Obrigkeit dazu die Genehmigung ertheilt 
bat, fo hat fo wenig die Kirche in Darſen und deren Vorſtand, als der 
Prediger derſelben ein Necht auf Widerſpruch oder auf Entſchaͤdigung. 

$. 6. 

In allen die Eingepfarrten allgemein betreffenden, im Orte Floͤtenſtein 
ſelbſt zu verhandelnden Schul: und Kirchen- Angelegenheiten wird die dortige 
Gemeinde das dem Pfarrer erforderliche Fuhrwerk beſorgen, wogegen, wenn 
der Beſuch des Pr digers von einem einzelnen Mitgliede verlangt wird, bie 
ſes auch für die Heruͤberkunft und Abbringung zu forgen verbunden iſt. 

Marienwerder, den Tüten Februar 1838. 

Koͤniglich Preußiſche Regierung, 
Abtheilung des Innern. 


Die anerkannten Vortheile, welche die Anwendung des Gipsmebls als Dun 
gungsmittel gewährt, veranlaſſen uns, das landwirthſchaftliche Publikum 
darauf aufmerkſam zu machen, daß von dem Kaufmann H. W. Broſchki 
zu Neufahrwaſſer bei Danzig eine Gipsmuͤhle errichtet und in Betrieb geſetzt 
it, von welcher das Gipsmehl für jetzt zu dem Preife von 15 Sgr. pro 
Centner zu haben iſt. | 
Marienwerder, den 17ten Februar 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Junern. 
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SN; Ingaber von Chauſſee⸗ Freikarten um bieſigen Regierungs- Bezirk wer⸗ 


den aufgefordert, ſelbige Behufs deren Erneuerung pro 1838 fpäteftens bis 
zum 10ten k. Mts. einzureichen. 
Marienwerder, den 19ten Februar 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Mit Bezugnahme auf den Juhalt der in Nro. 5. unſeres diesjährigen Amts: 
blatts aufgenommenen Allerhoͤchſten Kabinets⸗Ordre vom 31ſten Dezember v. J. 
und der darunter befindlichen Ober: Präfidial: Bekanntmachung vom 22ſten 
Januar c. bringen wir nachftebend ein uns zugegangenes Verzeichniß berienis 
gen Unteroffiziere und Soldaten zur Öffentlichen Kenutniß, welche im jetzt 14ten 
Jufanterie- Regiment (vormals 2tes Reſerve⸗ fpäter ztes Pommerſches Res 
giment) das Erbrecht zum eiſernen Kreuz 2ter Klaſſe erworben haben. 

Diejenigen von den namhaft gemachten Individuen, welche fid) etwa in 
unferm Departement niedergelaſſen haben ſollten, fordern wir hiermit auf, 
ihren Erbberechtigungs⸗Schein und ein Fuͤhrungs⸗ Atteſt ihrer vorgeſetzten 
Behörde entweder unmittelbar oder durch den Landrath des Kreiſes, in mel: 
chem ihr Wohnort liegt, an das Hochloͤbliche Kommando des 14ten Infan⸗ 
terie- Regiments nach Pommer Stargardt ſchleunigſt gelangen zu laſſen, wel: 
ches alsdann wegen Ueberweiſung der Dekoration nach Inhalt der Eingangs 
erwähnten Allerhoͤchſten Kabinets⸗Ordre das Weitere veranlaſſen wird. 

Marienwerder, den 21ſten Februar 1838. ö 

Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 
Namentliche Nachweiſung 
derjenigen Unteroſſtziere und Soldaten, welche im Koͤnigl. 14ten Infanterie⸗ 
Regiment (vormals Ates Reſerve⸗, ſpaͤter 3ztes Pommerſches Regiment) das 
Erbrecht zum eiſernen Kreuz 2tet Klaſſe erworben haben und in Gemäßheit 
der Allerhoͤchſten Kabinets Ordre vom 31ſten Dezember in deſſen Beſitz gc: 
langen ſollen. 
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8 Na men | | 3 c9 
Nr.| Art 1200 Monat Jahr 
1. C ö zur 14. Infanterie⸗Regiments⸗ 14857 
Carl Prochnow ! action siompeante als halbe] 10" Maͤrz 1828 
| me invalide - 
2.]Cbriſtian Gieſe hof: 1. November 1814 


| >) 17117777 


Namen 
Nr. 


3. Chriſtoph Wachholz 


4. Chriſtlieb Bahr 
5. Chriſtign Schulz 
6. Ludwig Rips 
7. Johann Zitzke 
8. Ernſt Loſſen 
9. Martin Ziercke 
10, Peter Laſt 
11. Johann Eller 


12. Ehriſtian Kuchenbecker 


13. Jacob Schorwaͤnz 
14. Franz Feger 

15. Chriſtian Zende 
16. Johann Schwanz 
17. Gottlieb Sichart 


18. Friedrich Duckwitz * 


19. Johann Knopp 
20.| Gottlieb Duhſe 
21. Friedrich Lange 
22. Carl Bergemann 
23.] George Rebcke 
24. Friedrich Kuͤtter 
25. Carl Barnichk 
26. Johann Marrin 
27. Johann Nimſch 
28. Chriſtian Kieckhoͤſer 
29. Jacob Haack 
30. Friedrich Herncke 
31. Getefried Höffner 
32.] Michael Methke 
33. Ludwig Petry 
34. Martin Butzin 
35. Ehriſtian Hemm 
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, zur Kriegsreſerve 122. Oktober 1815 
dite Se 11. Mai 1815 
bito e 17. Mai 1817 
. dito - 22. Oktober 1815 
Meer dia 8.][Februar 1817 
"- bito [S — gy 1819 
Dezember 

zur Kriegsreſerve Apel Gr 
verabſchieden 25. Auguſt 814 
zur Kriegsreſer ve 13. Oktober 1814 
verfeBt ^ ^ D, November 1815 
verſetzt 10. Juni 1315 
zur Kriegsreſerve 19. Juli 1814 
" bito 8. Februar 1817 
dito 29. Oktober 1818 
dito 8. Februar 1817 
verabſchiedet 10. Auguſt 1814 
verſetzt 20. Maͤrz 1818 
verabfdoiebeg 25. Auguſt 1814 
dito 10. Auguſt 1814 
zur Kriegsreſer de 118. Mai 1817 
dito 18. Mal 1817 
ſentlaſſen 10. Juli 1814 
zur Kriegsreferog 118. Mai 1817 
dito 8. Dezember 1817 
dito 8. Februar 1817 
dite 6. Oktober 1817 
dito 8. Februar 181 
dito 9. Dezember 1817 
f dito 8. Februar (ër: 
« bito — . es 
als Halbinvaitde zus 1 état 819 


KE 


3. November 1819 


| „933 
Ne]! N aim een 
Le Ws 


kd SE Menzel 
Peter Schultz 


39. Marti Ueckert 
40. Martin Tietz 
41. Carl Krage 
42. Chriſtian Schimmel 
43, | Gottlieb Eichſtaͤdr 
44. Friedrich Koͤpcke 
45. Friedrich Wilzcke 
48. Chriſtian Kleiſt 
47. Wilhelm Schnell * 
48. Michael Beihke 
49. Chriſtian Fechner 
30. Johann Lemberg 
54. Chriſtian Dehn 
mm Redmanu 


i Jaeob Schröder 
Johann Rutz 
56. Adam Brinkmaun 
87. Friedrich Bürger 
88. Gottlieb Raddack ZE 


"lw verab(dicbet ` 
jzur Kriegsreſerve 


- 


Ludwig Blankenburg 
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8 des Abganges 


Art 


Garniſon⸗Kompagnie als 
Halbinvalide à 

zur Kriegsreſerve 

zur Aten Infanterie⸗Regiments⸗ 
ade e als 
Halbinvalide 


zur Kriegsreſerve 
dito 
als Gemeiner zurLandwehr 
zur Kriegsreſerve 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
verabſchiedet 
zur Kriegsreſerve 
bito 
dito 
dito TT 


verabſchieoet 
zur Kriegsreſerve 


59. Chriſttan Geiſthardt dito 

60. Friedrich Schwan dito 

ac: gt I Zechlin 4 ee e dito ur 

62. Ehriſtian Piper bito, 

5 Michael Abrabam ewe bito 

OR. ATE Siebert AM 
Friedrich F N ECH NC 
Carl PS b TM € RE 


Johann Anklam 
68. Gottfried We 


— zur e de 


22. 


18. 


17. Marz 


15. Februar 


8. Dezember 


3. Januar 
16. April 


8. | Dezember 


8. Oktober 
B. Februar 
8. Februar 
8. Februar 
8. Februar 
8. Februar 
^ Dftober 


DIE 
1817 


8. Februar 
Oktober 
Oktober 
18. Mai 
7. Juli 
8. Februar 
22. Oktober 
* Oktober 
2 Oktober 
he: Mai 


22, 
29. 


|. 9.| Dezember 
27.|Oftober 
9. Dezember 
13. Oktober 


11. April 

25. Auguft 
8, Februar 
8.] Februar 


Oktober 


ES Monat Jahr 


— —̃ä — 
zur Aten Infanterie⸗Regiments⸗ 


1822² 


1818 
1823 


1817 
1818 
1822 
1817 
1817 
1817 
1817 
1817 
1817 
1817 
1817 
1814 


1518 
1817 
1817 
1812t 
1817 
1817 
1817 
1817 
181/ 
1817 
1819 
1817 
1815 
1817 
1819 
1843 
1817 
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Namen | 


des Ybgaugs 


Nr | Art LG Monat Jahr 
59.) Chriltion Bohrandt zur Kriegsreſerpe 8. Februar 1817 
70, Gottlieb Bußrow ' dito 27. November 1818 
71. Johann Plietz dito 9. Dezember 1817 
72. David Iwen dito 4. Januae 1818 
73. Friebrich Haaſe dito 7. Oktober 1817 
74. Carl Kath dito 7. Oktober 1817 
75. Peter Woller verabſchiedet 3. November 1815 
76. [Ludwig Strehlow zur Kriegsreſerve 30. November 1814 
77. Davis Klamp dito 16. Oktober 1814 
78. Peter Kuhl verabſchiedet 14. Juli 1814 
79. Martin Harbrandt zur Kriegsreſetve 16. Auguſt 1814 
80. Friedrich Lehmann dito 12. Septbr. 1814 
81, Chriſtian Brandt verſchiedet 11. Oktober 1814 
82. Jacob Nagel zur Kriegsreſerve 19. Oktober 1814 
83, Ehriſtian Fenske dito 18. Juli 11817 


Stargarbt, den 7ten Februar 1838. 
v. Kawezuskt, 
Oberſt und Kommandeur des 14ten Infanterie: Regiments. 


Mit Bezugnahme auf den Inhalt der in Nro. 5. unſeres diesjaͤhrigen Amts⸗ 
blatts aufgenommenen Allerhoͤchſten Kabinets Ordre vom 31ſten Dezember 
v. J. und der darunter beßudlichen Ober Praſtdial⸗ Bekanntmachung vom 
22ſten Januar c. folgt nachſtehend das Verzeichniß derjenigen Unteroffiziere 
und Soldaten des 16ten Infanterie Regiments, welche jetzt in buͤrgerliche 
Verhäͤltniſſe zuräckgetreten find, fid) aber in den Kriegsjahren 18 das Erb: 
recht zum eiſernen Kreuz ter Klaſſe erworben haben. 

Dieſe Individuen werden hiermit aufgefordert, ihre Erbberechtigungs⸗ 
Scheine fo wie ein Fuͤhrungs⸗Atteſt dem Landrath des Kreiſes ſchleunigſt. 
einzuhaͤndigen, und letztere werden beauftragt, das Empfangene unverzüglich 
an das Hochloͤbliche Kommando des 16ten Infanterie: Regiments zu Büffel: 
dorff einzuſenden, oder demſelben anzuzeigen, ob der Erbberechtigte verſchollen 
oder verſtorben iſt. Martenwerder, den 26ſten Februar 1838, 

Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtpeilung des Innern. 
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Vetztichniß 
von denjenigen entlaſſenen Individuen des Königlichen 16tm Infanterie Regiments, welche 
ſich das Erbrecht auf das eiſerne Kreuz 2ter Klaſſe in den Feldzügen von 1821 erworben bas 
ben, und in Folge der Allerhoͤchſten Kabinets⸗Ordre vom Alen Dezember 1837 zur Anlegung 
des Ordens vom Regimente in Vorſchlag gebracht werden ſollen. 


Nro. Vaterland! Entlaſſen = 
des Erb» | Charge Vor⸗ und = (wie es in den we diu 
bercebti = alten Euten 17 SES IE Tu 
gungs⸗ 4 Zunamen | = verzeichnet 
Scheins y = m Sal Mon. | Jahr Ort | Kreis 

N CHR Më, | 

78 [Tambour Gottfr. Schulz 7. Weſtpreuß. 21. mis 1825 Mewe Marienwerder 

81 Musk. Alb. Czarnowsky 8.| dito 28. Marz 1817 Mewe dito 

98 dito Mich. Schwebs 8. dito 8. Juli 18150 Campangen dito 
100 Unteroffi. Math. Kanthack dito 7. Nov. 1817 Eiſenhamer Schlochan 
107 dito Joh. Geſchke J. dito 7. Nov. 1817 Gelſin dito 


dito 24. Okt. 1816 Bartenfeldeſ dito 
dito 13. Febr. 1817 Matſchkau unbekannt 
dito Lan, Jun 18140 Schoͤnau Schlochau 
dito 1. Nov. 1814 Budiſch Stuhm 
dito 29, Aug. 1814 Thorn Thorn 
bito 7. Nov. 1817 | Schönberg Schlochau 


124 Füßlier Joh. Erhardt 
137 Unteroffi. Job. Goͤrke | 
142 dito Joh. Mentkowsky 6. 
152 [Musk. Franz Ferber 6. 
160 4 CR Job. Kopisty 10. 


5. 
5. 
110 Musk. Pet. Wedelſtaͤdt | 3. 
1. 
9. 
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rional⸗ An dem neu gegründeten katholiſchen Koͤnigl, Gymusſſum zu Cam, i 
nit der die erſte Oberlehrerſtelle dem Herrn Poejiusti, die zweite e 
lichen dem Herrn Funck, und eine Lehrerſtelle mit dem Praͤdikat „O! erichser” dem 
HUC Herrn Seemann verliehen worden 

Der Grenzauſſeher Eichler zu adelich Beinsk im Sans, Zeit, ue 
Bezirk von Thorn ift als SteuersYuffcper nach Graudenz berſetzt worden, 


Der Grenzaufſeher Blaby zu Eglißewd if * gleicher Eigenschaft nad 
Neufahrwaſſer verſetzt, und an Stelle des Blady der Unteroffizier e So 
Wittkowskl als Grenzauſſeher iw Sjanpt: Zoll, Amts Bezirk von Thorn 
proviſoriſch angeſtellt. e 
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